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Auffi auf´n Berg
Am 8. Dezember 2022 findet der erste Kulmland Skitag der Geschichte statt!
Dieser führt uns in die Vier-Berge-Skischaukel Schladming-Dachstein. Seite 4
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Gemeinsam für die Region
Das Kulmland-Team ist gewachsen und damit steigt auch die 
Anzahl an Projekten und Tätigkeiten, die in der Region durch-
geführt werden können. Ein Ausblick zum Jahresende.

Was ist eigentlich eine Region und 
was sind ihre Aufgaben? Diese Fra-
gen kann man sich zu Recht stellen 
und sie werden in jeder Region 
wohl etwas anders beantwortet 
werden. Grundlegendes Ziel eines 
Zusammenschlusses von Gemein-
den ist aber sicher die Abwicklung 
von Projekten, die gemeindeüber-
greifend Sinn ergeben und worum 
sich einzelne Gemeinde schwer al-
lein kümmern können. Das Kulm-
land hat sich seit seiner Gründung 
stetig weiterentwickelt, ist mit der 
Gemeindefusion gewachsen und 
steht nun mit seinen fünf Gemein-
den an einem Wendepunkt. In den 
letzten beiden Jahren wurden viele 
strategische Entwicklungen disku-
tiert und ein grundlegender Tenor 
dabei war, dass mehr Personalres-
sourcen aufgebaut werden müssen, 
um mehr Tätigkeiten abwickeln zu 
können. Erst dann sollte man sich 
darauf konzentrieren, geeignete 
Fördermittel zu bekommen, denn 
Fördermittel sollten an die Tätig-
keiten angepasst werden und nicht 
umgekehrt.
Diese Entwicklung führte nun zum 
jetzigen Kulmland-Team. Neben 
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Auf die Geschichte und
die Zukunft

Als Obmann des Vereins Kulm-
land-Region freut es mich, 
dass dieser Gemeindeverband 
bereits seit 15 Jahren existiert. 
Die gute Zusammenarbeit mit 
den Nachbargemeinden ist 
sicher bedeutender denn je, 
denn die Herausforderungen 
und die Aufgaben der Gemein-
den steigen von Jahr zu Jahr.
Im Zuge meiner Tätigkeiten 
für das Kulmland möchte ich 
vor allem die gute Zusammen-
arbeit mit unserem Kassier 
Josef Heinrer und unserem 
Geschäftsführer Robert Matzer 
hervorheben. Zusammen 
haben wir es geschafft, positiv 
zu wirtschaften und trotzdem 
unser Tätigkeitsfeld stetig zu 
erweitern. Nun ist es jedoch an 
der Zeit, neue Kräfte im Kulm-
land aufzunehmen, um die He-
rausforderungen der Zukunft 
gemeindeübergreifend noch 
besser meistern zu können. 
Dafür haben wir gut durch-
dachte Personalentscheidun-
gen getroffen und wir sehen 
bereits nach nur wenigen 
Wochen, dass die handelnden 
Personen sich gut in der Re-
gionalentwicklung einfinden. 
Diese Entscheidungen wurden 
natürlich mit einem Refinan-
zierungskonzept versehen, 
denn ein ausgeglichener Haus-
halt ist in unser aller Interesse. 
Wir freuen uns auf die Projekt-
tätigkeiten im kommenden 
Jahr und wünschen trotz der 
derzeitigen Krisen einen guten 
Jahresausklang.

unserem Urgestein Walter Flu-
cher, der ehrenamtlich als Chef-
redakteur, Anzeigenleiter, Fotograf 
und Gutschein-Koordinator eine 
Personalunion darstellt, sind nun 
drei Personen unter der Führung 
von Obmann Bgm. Alexander 
Allmer im Kulmland tätig. Details 
zu den jeweiligen Personen und de-
ren Aufgabenbereichen finden Sie 
gegenüber auf Seite 3. Fest steht, 
dass sich das jetzige Kulmland-Te-
am den Herausforderungen der 
kommenden Jahre stellen muss 
und wird. Neben der Anpassung an 
den Klimawandel ist vor allem der 
Fokus auf unsere Jugend ein ent-
scheidender Schachzug. Bewegung 
und Sport sowie eine freudvolle 
Vermittlung sind sicher ein abso-
lutes Zukunftsthema und bedürfen 
einer stärkeren Zuwendung. Denn 
die gesellschaftlichen Probleme 
unserer Zeit sind vor allem für 
unsere Jugend eine enorme Be-
lastung, die wir oft übersehen. Das 
Kulmland-Team wünscht einen 
guten Jahresausklang, Frohe 
Weihnachten und freut sich auf die 
vielen neuen Projektumsetzungen 
im kommenden Jahr.
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Mag. Robert Matzer
Kulmland-Geschäftsführer
Projektmanagement Klima-
und Energiemodellregion,
LEADER, FFG
robert.matzer@kulmland.com
0680 2110546

Zur Person:
Robert Matzer studierte USW Chemie in Graz und absolvierte am Fraunhofer 
Institut für Solare Energiesystem im Bereich Photovoltaik. Er hat mehrjährige 
Industrieerfahrung in der chemischen Prozesstechnik und spezialisierte sich 
seit 2015 auf die Bereich Bodenanalytik, Agrarmesstechnik und Agrarjourna-
lismus. 2020 übernahm der die Geschäftsführung und die Projekttätigkeiten 
des Vereins. Er ist 40 Jahre alt, verheiratet und lebt mit seiner Frau und seinen 
beiden Kindern in Nitschaberg in der Gemeinde Ilztal.

Aufgabenbereich:
Neben allgemeinen geschäftsführenden und strategischen Tätigkeiten ist er haupt-
verantwortlich für die Abwicklung von laufenden Projekten der Klima- und Ener-
giemodellregion, der Forschungsförderungsgesellschaft (FFG) und der LEADER-
Region. Dabei geht es primär um die Bereiche Klimaschutz, Digitalisierung und 
Landwirtschaft. Im Zuge seiner Tätigkeiten der letzten drei Jahre brachte er bereits 
mehr als 300.000 Euro an direkten und indirekten Fördermitteln in die Region.

Ing. Elisabeth Gerencser
Projektmanagement
Klimawandelanpassungsregion, 
Klimaschulen und zukünftige 
Energieberaterin
elisabeth.gerencser@kulmland.com
0664 2416277

Zur Person:
Elisabeth Gerencser absolvierte die HTL Pinkafeld im Bereich der Technischen 
Gebäudeausrüstung und Energieplanung und hat mehrjährige Industrieerfah-
rung in unterschiedlichen Bereichen. Zusätzlich absolvierte sie die Weiterbildung 
zur Zero Waste Coachin und kann ihr Wissen und ihre Erfahrung im Bereich Ab-
fallvermeidung gut weitergeben. Sie ist 27 Jahre alt, seit Oktober 2022 im Kulm-
land-Team, lebt in Pischelsdorf und engagiert sich bei der FF Pischelsdorf.

Aufgabenbereich:
Sie ist hauptverantwortlich für die Einreichung und Umsetzung des Förder-
programms KLAR! (Klimawandelanpassungsregion) und soll im kommenden 
Jahr die sehr wichtige Nachfolge von Rudolf Grossauer als Energieberaterin im 
Kulmland antreten. Zusätzlich übernimmt sie wichtige Tätigkeiten des Projekts 
Klimaschulen und möchte unterschiedliche Workshops im Bereich Zero Waste 
Management in der Region anbieten.

Sebastian Tödling
Projektmanagement
Kinder/Jugend,
Bewegung & Sport sowie
Eventmanagement
sebastian.toedling@kulmland.com
0664 4370095

Zur Person:
Sebastian Tödling absolvierte das BORG Hartberg mit sportlichem Schwerpunkt 

und steht kurz vor dem Masterabschluss im Bereich Sportmanagement & Training 
an der FH Joanneum. Er absolvierte staatliche Ausbildungen in den Bereichen Ath-

letiktraining und alpiner Skirennlauf, sowie den Landesschneesportlehrer. Neben 
seinen Tätigkeiten im Kulmland trainiert er wochenends erfolgreich ein privates 

Skiteam im internationalen Bereich und ist zuständiger Spartentrainer für alpinen 
Skirennlauf im Nachwuchsleistungszentrum Graz-Monsberger. Der Pischelsdorfer 
ist seit 1. August im Kulmland beschäftigt und konnte die letzten vier Jahre bereits 

mit der Durchführung der Sommercamps in der Region überzeugen.

Aufgabenbereich:
Er ist hauptverantwortlich für die Etablierung eines ganzjährigen Konzepts für 

die Kinder- und Jugendbetreuung in der Region (siehe Seite 4) sowie die Durch-
führung der Sommercamps und der Förderabwicklung in diesem Bereich. Eine 

qualitäts- und freudvolle Vermittlung von Bewegung und die Entlastung von 
Gemeinden und Schulen ist das Ziel. Ebenso sollen Events im Sport- und Ge-

sellschaftsbereich organisiert und durchgeführt werden.



Kulmland Skitag
Am 8. Dezember wird am Hauser Kaibling
in die neue Skisaison gestartet.

Kulmland Büro,
Pischelsdorf 29,

8212 Pischelsdorf am Kulm
oder

per Mail an:
sebastian.toedling@kulmland.com

Anmeldung
Stubenberg am See:

See Parkplatz („Salettl“) 05:30 Uhr
Pischelsdorf am Kulm:

Oststeirerhalle 05:30 Uhr
Großpesendorf: P&R 05:45 Uhr

Feistritztal:
Gemeindeamt 05:45 Uhr

Abfahrt

Preise inkl.
Bus und Liftkarte:

Erwachsen (ab 2003) € 79,–
Jugend (2004-2006) € 65,–

Kind (2007-2016) € 51,–
Busfahrt ohne Liftkarte € 30,–

Kosten

Unter dem Motto „Auffi auf´n Berg“ 
findet heuer erstmalig der Kulm-
land Skitag statt, welcher uns in die 
4-Berge-Skischaukel Schladming-
Dachstein führt. Bei besten Pisten-
verhältnissen soll in die neue Ski-
saison 2022/23 gestartet werden, 
wo Spaß und geselliges Beisam-

mensein nicht zu kurz kommen. 
Es besteht die Möglichkeit an vier 
Stellen in die Busse zuzusteigen: 
Stubenberg am See, Pischelsdorf 
am Kulm, Ilztal und Feistritztal. 
Der Kostenbeitrag wird entweder 
bei der Abfahrt in Bar eingehoben 
oder direkt bei der Anmeldung im 

Kulmland Büro bezahlt. Achtung, es 
gibt nur eine begrenzte Anzahl an 
Plätzen. Falls nach der Anmeldung 
der Platz nicht wahrgenommen 
werden kann, bitten wir um recht-
zeitige Absage. Die Rückreise wird 
um 16:00 Uhr angetreten. 
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Das Kulmland-Kinderturnen startet
Mit Mitte November hat das Nach-
mittagsturnen für Volksschulen in 
den Gemeinden Feistritztal, Ilztal, 
Pischelsdorf und Stubenberg be-
gonnen. Ausgehend vom fünfwöchi-
gen Sommercamp in der Ferienzeit 

ist es uns erstmalig gelungen, das 
ganze Jahr über ein Bewegungs-
angebot für die Kinder in unserer 
Region zu schaffen. So werden in 
Zukunft bereits bekannte Trainer 
und Betreuer vom Sommercamp, 
Turneinheiten im Rahmen der 
Nachmittagsbetreuung abhalten. 
Organisation und Durchführung 
werden vom Verein Kulmland-Regi-
on übernommen und die Teilnahme 
ist für Kinder in der Nachmittags-
betreuung kostenlos. Kinder, welche 
sich an dem jeweiligen Tag nicht in 
der Nachmittagsbetreuung befin-

den, können natürlich auch teil-
nehmen. In diesen Fällen wird ein 
Kostenbeitrag von 50 Euro für das 
ganze Wintersemester eingehoben.  

Montags: 15:00-16:15 Uhr
VS Stubenberg

Dienstags: 15:00-16:15 Uhr
VS Pischelsdorf

Mittwochs: 15:00-16:15 Uhr
VS St. Johann

Donnerstags: 15:00-16:15 Uhr
VS Ilztal

Termine
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100 % Ökostrom aus der Steiermark
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Das war der Kulmland-Gesundheitstag
Ganz im Zeichen der Herz-Ge-
sundheit stand der Kulmland-Ge-
sundheitstag, der im neu sanierten 
Bildungshaus der Gemeinde Ilztal 
stattfand. Mehr als 100 Personen 
hörten sich die interessanten 
Vorträge an und nahmen an den 
zahlreichen Workshops teil. Den 
Eröffnungsvortrag hielt Dr. Mathias 
Huber, der einen guten Einblick in 
grundlegende Themen der körper-

lichen Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen gab. Danach sprach Dr. Bettina 
Schafetter, Internistin und Psycho-
therapeutin, auch über seelische 
Themen der Herzgesundheit. Den 
dritten und letzten Beitrag des 
Vormittags kam von Dr. Michael 
Mandak, der als Arzt und Kabaret-
tist gekonnt die humoristische und 
fachliche Seite der Herz-Gesund-
heit miteinander verbindet.

Am Nachmittag hieß es dann Start 
frei für zahlreiche Workshops, bei 
denen zentrale Aspekte der prak-
tischen Gesundheitsprophylaxe 
wie Bewegung, Ernährung und 
Lebensfreude bearbeitet wurden. 
Natürlich gab es auch ein kulinari-
sches Rahmenprogramm, bei dem 
die Ilztaler Landfrauen mit Kaffee, 
Kuchen, Gebäck und Obst aus der 
Region aufwarteten.

Mehr als 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer sorgten für einen vollen 
Turnsaal im neuen Bildungshaus der Gemeinde Ilztal.

Arzt und Kabarettist Dr. Michael 
Mandak ist auch auf der Bühne in 
seinem Element.
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Die Zeit ist reif für´s
Energiesparen

„Jede Kilowattstunde Energie-
einsparung hilft uns über die 
Runden zu kommen“, ist eine 
Aussage, die man heute oft in 
den Medien hört. Schon in den 
letzten zwölf Jahren hat mich 
bei meiner Beratertätigkeit im 
Kulmland das Thema Energie-
sparen mit den dazu passen-
den individuellen Lösungen 
geleitet. Vorschläge über 
das Energiesparen zuhause, 
Informationen über das nach-
haltige Bauen und Sanieren 
sowie Entscheidungshilfen 
bei der Wahl des optimalen 
Heizsystems mit erneuerba-
ren Energieträgern zu geben, 
zählte zu meinen Aufgaben.
Dabei war es mir wichtig, für 
die jeweilige Energiespar-
maßnahme die Bewohner des 
Kulmlands bei den jeweiligen 
Förderaktionen zu unterstüt-
zen. Durch die Kooperation 
mit dem steirischen „ich-tu’s“ 
Beratungsnetzwerk konnte 
ich zahlreiche förderrelevan-
ten Energieberatungen im 
Kulmland durchführen. Als 
Energieberater in der Klima- 
und Energiemodellregion war 
es mir ein Anliegen, die Ener-
giewende in meinem Wohn-
umfeld aktiv mitzugestalten. 
Jetzt ist es für mich Zeit 
geworden, nach den vielen 
interessanten und „energie-
reichen“ Begegnungen im 
Kulmland meine Beratertätig-
keit zu beenden. Ich wünsche 
in diesem Sinne allen Bewoh-
nerinnen und Bewohnern des 
Kulmlandes eine gute „Ener-
giezukunft“.

Geben Sie Ihren Elektrogeräten eine 
zweite Chance und nutzen Sie den 
Reparaturbonus, eine Förderaktion 
des Klimaschutzministeriums. 
Dafür gibt es bis zu 200 Euro für 
die Reparatur von Geräten bzw. bis 
zu 30 Euro für die Einholung eines 
Kostenvoranschlages bei teilneh-
menden Partnerbetrieben. Der Ab-
lauf für diese Förderaktion ist ganz 
einfach. Zuerst die Webseite www.
reparaturbonus.at öffnen und einen 
Reparaturbon erstellen. Diesen kön-
nen Sie herunterladen und digital 
speichern oder ausdrucken. Dann 
bei einem Partnerbetrieb im Kulm-

Reparieren statt wegwerfen
Elektrogeräte reparieren lassen und bis zu 50 Prozent der Kosten 
sparen. Mit dem Reparaturbonus ist das möglich.

Wolfgang Grabmayer Elektro & Service – 8212 Pischelsdorf 423
Haushalt, Unterhaltungselektronik und Spielzeug, Sicherheitstechnik

Elektro Gschanes – 8212, Romatschachen 78
Haushalt

GRÜBL-Automatisierungstechnik GmbH – 8212 Gersdorf 155
Heim-Bürobedarf, Sicherheitstechnik

Köck GmbH & Co KG – 8212 Pischelsdorf 24
Mobilität und Navigation

Landring Werkstätte Hirnsdorf – 8221 Hirnsdorf 87
Garten und Werkzeug

Max Pachmann – 8211 Preßguts 29
Unterhaltungselektronik und Spielzeug, Smartphone, Garten und Werkzeug

Gertraud Schafler GmbH – 8212 Gersdorf 58
Haushalt, Unterhaltungselektronik und Spielzeug

Reparaturpartner

land einlösen (siehe unten) und nur 
noch den Differenzbetrag für die 
Reparatur bezahlen. Völlig kostenlos 
ist der Besuch des Reparatur Café 
in Pischelsdorf am 28. Jänner 2023 
von 9-12 Uhr. Hierfür werden
noch Fachkräfte zum Helfen
(Elektriker und Techniker für
Fernseher, Lampen usw.) gesucht.
Kontakt: Maria Prem
Tel: 0650/3514229
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Das Sammeltaxi Oststeiermark 
bietet viele Möglichkeiten für Jung 
und Alt, doch ist die Hemmschwel-
le auf das eigene Auto zu verzich-
ten trotz der enormen Spritpreise 
noch immer sehr hoch. Während 

MEIN KULMLAND

Werden Sie SAM-Testfahrer
Teilen Sie Ihre Erfahrungen mit dem Sammeltaxi Oststeiermark 
mit der Region und profitieren Sie von kostenlosen Testfahrten.

viele ältere Menschen bereits die 
Vorteile dieses oststeirischen Ser-
vices entdeckt haben, können aber 
vor allem auch Eltern und jüngere 
Menschen davon profitieren. Sei 
es als Entlastung für Eltern, als 

sicherer Transport für Jugendliche 
am Wochenende oder für den Rad- 
oder Tiertransport.
Deshalb sucht die Region Kulmland 
nun gezielt nach Testfahrerinnen 
und Testfahrern, die ihre Erfah-
rungen mit dieser Art der Mobilität 
mit der Region teilen. Melden Sie 
sich im Kulmlandbüro oder unter 
robert.matzer@kulmland.com als 
möglicher Testfahrer und testen 
Sie diese Art der Mobilität.
Alle ausgewählten Personen
erhalten dafür kostenlose Fahrten.
Ihre Erfahrungen werden danach 
für Print und Online aufgearbeitet, 
damit auch andere Personen in 
einer ähnlichen Situation
in Zukunft vom SAM Oststeiermark 
profitieren können.
Nähere Infos auch auf
www.kulmland.com.

Seite 1

8212 Pischelsdorf  am Kulm, Romatschachen 78      
Tel. + Fax: 03113/20094

e-mail: office@elektro-gschanes.at

Wir wünschen allen
eine besinnliche Adventzeit,
ein frohes Weihnachtsfest

und
ein gesundes, erfolgreiches

neues Jahr!

Franz Gschanes
Mobil: 0664 / 520 75 87
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Kennen Sie das: Weihnachten 
rückt immer näher und Sie 
haben noch keine Idee, was Sie 
den lieben Verwandten und 
Freunden schenken sollen? 
Im letzten Moment wird dann 
etwas gekauft, was eigentlich 
niemand gebrauchen kann. Das 
Problem dabei sind übermäßige Kitsch-Produktion 
und wachsende Müllberge. Außerdem sind viele Last-
Minute-Geschenke weder nachhaltig produziert noch 
problemlos recycelbar. Da erscheint der Kulmland-
Gutschein als die ideale Alternative unterm Weih-
nachtsbaum. Es gibt ihn in 10-Euro-Einheiten und er 
ist ein sicheres Zahlungsmittel in der Region. Er ist bei 
allen Gemeindeämtern der fünf Kulmland-Gemein-
den erhältlich. Ebenso bei den Raiffeisenbank-Bank-
stellen Pischelsdorf, Hirnsdorf und Stubenberg, der 
Sparkassenfiliale Stubenberg und der Volksbankfiliale 
Gleisdorf. Einlösbar ist er fast überall in der Region, 
nämlich bei über 200 Partnern des Kulmlandes. Egal 

Der moralische und ökologische Anspruch an Weihnachtsgeschenke steigt von Jahr zu Jahr.
Der Kulmland-Gutschein unterm Weihnachtsbaum ist die ideale Lösung.

Das ideale Weihnachtsgeschenk

Sinnstifterei
Stubenberg 78, 8223 Stubenberg am See

Kulmland-Büro
Pischelsdorf 29, 8212 Pischelsdorf am Kulm

Zwei neue Ausgabestellen

was Sie also schenken möchten, 
hier ist für jeden etwas dabei. 
Und das Beste: die Wertschöp-
fung bleibt zu 100 Prozent in der 
Region! Der Gutschein wurde in 
der vergangenen Förderperiode 
auch vom Klima- und Energie-
fond im Rahmen der Energie-

kultur Kulmland unterstützt. Und sein Erfolg spricht 
für sich. Mittlerweile wurden etwa 45.000 Kulmland-
Gutscheine im Wert von jeweils 10 Euro verkauft.
Geld, das den regionalen Gewerbetreibenden und 
Landwirten besonders hilft. Also nichts wie hin zur 
nächsten Ausgabestelle des Kulmland-Gutscheins.

Premiere für die Girls
Das heuer neu formierte „Kulmland Mädels Team“, zu-
sammengesetzt aus Mädchen aller fünf Kulmland Sport-
vereine, bekam im Rahmen ihres ersten Heimspiels 
neue, äußerst stylische Dressen überreicht. Als Trainings-
stützpunkt und Austragungsort der Heimspiele, welche 
erfreulicherweise sehr gut besucht waren, wurde das 
neue Feistritztalstadion des HSV Hirnsdorf ausgewählt. 
Ein großer Dank gilt den Sponsoren „Schafler´s Korn-
kraft“ aus Gersdorf, vertreten durch Juniorchefin Viktoria 
Schafler, sowie dem „echt – Genusshandwerk“ aus St. 
Johann bei Herberstein, vertreten durch GF Horst Schaf-
ler, sowie der Kulmland Region für ihre tatkräftige Unter-
stützung. Das Trainer- und Betreuerteam besteht aus den 
zwei Spielervätern Norbert Schafler und Christian Zettl 
und dem Tormanntrainer Markus Seyfried.
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Erntedankfest der Eisoase 
Das eigene Eis im Garten pflücken? 
Diese Chance haben auch heuer wie-
der einige oststeirische Hobbygärt-
ner genutzt und lieferten ihre private 
Obsternte an die Eisoase, die diese 
wertvollen Früchte in einen „Eis-
schatz“ verwandelte. Beim gemein-
samen Erntedankfest am Hollerberg 
auf der Terrasse des Weingutes 
Posch wurden die eigenen Fruchteis-
sorten verkostet und anschließend 
wurde mit Maroni und Sturm bei 
Harmonikamusik gefeiert. Mit dabei 
waren auch Bürgermeister Herbert 
Pillhofer und Elias Posch, der seinen 
Muscaris Traubensaft vom Team der 
Eisoase zu Eis machen lässt.

Die Eisgärtnerinnen und Eisgärtner folgten der Einladung zum gemeinsamen 
Erntedankfest mit der Eisoase am Hollerberg.

Klimaschulen-Projekt erfolgreich gestartet
Bereits zum sechsten Mal wird in 
diesem Schuljahr das beliebte Kli-
maschulen-Projekt durchgeführt. 
Die Themen Konsum, Lebensstil 
und Ernährung werden gemeinsam 
mit den Volksschulen Pischelsdorf, 
St. Johann bei Herberstein, Blain-
dorf sowie der Volks- und Mittel-
schule Stubenberg bearbeitet. Zu 
Beginn des Schuljahrs werden die 
Kids zu Energiedetektiven, lernen 
eigene Stromverbraucher kennen 
und erkunden auch den Energie-
verbrauch ihres Schulgebäudes.
Im Laufe des Schuljahrs stehen 
dann noch viele weitere spannende 
Workshops und Exkursionen auf 
dem Programm. Elisabeth Gerencser mit den Kindern der 3B der Volksschule Pischelsdorf.
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 * Kaufen Sie zwischen dem 01.10.2022 und 08.01.2023 ein teilnehmendes Modell bei einem teilnehmenden Händler und erhalten Sie bis zu 500€ Direkt-
Cashback an der Kasse. Infos und Teilnahmebedingungen unter panasonic.de/CASHBACKPLUS

** Jede 100. TV-Registrierung bei Panasonic erhält den vollen Kaufpreis zurückerstattet abzüglich des ausgezahlten Direkt-Cashback Betrags. Die Teil-
nahmebedingungen, Infos zu teilnehmenden Modellen und Händlern und den Weg zur Registrierung finden Sie unter panasonic.de/CASHBACKPLUS 

Nur vom 01.10.2022 – 08.01.2023

Jetzt zugreifen und bis zu 500€ Direkt-Cashback* an der Kasse sichern und mit
etwas Glück bekommen Sie sogar den vollen Kaufpreis erstattet, denn jede 
100. TV-Registrierung unter panasonic.de/CASHBACKPLUS erhält 100% Cashback**.
See it all. Feel it all.

Bis zu 500€*
Cashback garantiert
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Am Montag, 07. November begann der alljährliche 
Liebesurlaub für Zwergziegenbock Findus im oststeiri-
schen Ausflugsziel. Aufgrund seiner bravourösen Leis-
tung im vergangenen Frühjahr – stolze 14 Zwergziegen 
sind im April/Mai 2022 auf die Welt gekommen – hat 
Zwergziegenbock Findus aus dem Kulmland erneut 
die Praktikantenstelle im Landestiergarten Herberste-
in ergattert. Seine Mission: für viele Ziegenkitze im 
Streichelzoo sorgen. Für 4 Wochen ist Findus nun in 
Herberstein stationiert und befindet sich in illustrer 
Gesellschaft von 6 Damen.
Sein ursprünglicher Wohnort liegt im 13 Kilometer 
entfernten Schirnitz in der Gemeinde Ilztal.

Zwergziegenbock Findus ist zurück!
Kulmland Praktikant in Herberstein

Donnerstag bis Sonntag und an Feiertagen
von 10.00 bis 15.30 Uhr

Aufenthalt im Park bis 16.00 Uhr
Weihnachtsferien: täglich geöffnet

25.12. und 01.01. geschlossen

Winteröffnungszeiten
9. Dezember 2022: Kekswerkstatt & Winterführung

Beginn: 13.00 Uhr (Führung durch Afrika)
Im Anschluss Lebkuchen backen in der Simbawelt.
Kosten: € 15,- (Eintritt, Führung und Kekswerkstatt)

Anmeldung unbedingt erforderlich.

Veranstaltungstipp im Advent

Unser meistverkaufter 
Kaminofen mit oder 
ohne Backfach 

- stromunabhängig
- Backmöglichkeit 
- Verkleidung in Keramik 
  versch. Farben oder 
  Speckstein 

- wenig Platzaufwand 

Rhea Flam

Rh
ea

Fl
am

Jetzt rechtzeitig vor der Heizsaison bestellen!
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Auf Initiative des Senioren-Beauftragten der FF
Pischelsdorf, Ehren-Oberbrandrat Anton Pendl, haben 
Anfang Oktober die Senioren der FF Pischelsdorf mit 
ihren Frauen und die Feuerwehr-Witwen Vikar Franz 
Rannegger in Birkfeld besucht. Nach einem herzlichen 
„Grüß Gott“ führte sie der ehemalige Pischelsdorfer 
Pfarrer durch die Pfarrkirche Birkfeld. Anschließend 
wurde im Gasthof Gallbrunner zu Mittag gegessen und 
so manche Erinnerung ausgetauscht.
Zum Abschluss stand auch ein Buschenschankbesuch 
auf dem Programm. Die Bus- und Buschenschankkos-
ten übernahm das Kommando.

Ausflug nach Birkfeld

Gemeinschaftsgarten
Der Gemeinschaftsgarten in Pischelsdorf bietet eine 
gute Möglichkeit für Menschen, die nicht gerne allein 
garteln oder einfach keinen Platz dafür haben. Er be-
findet sich hinter der Kinderkrippe und wurde im Zuge 
der Kilma- und Energiemodellregion 2019 initiiert. Es 
sind derzeit noch wenige Gartenparzellen frei.
Wer mitmachen möchte, kann sich im Kulmlandbüro 
bei Elisabeth Gerencser, per Telefon unter
0664/24 16 277 oder per E-Mail unter
elisabeth.gerencser@kulmland.com melden.

Gemeinsam genutzt werden kann auch ein Strohhaus 
mit Terrasse sowie weitere Infrastruktur.

Wir wünschen allen  
ein besinnliches  

Weihnachtsfest  
und einen guten und  

gesunden Start in das 

neue Jahr!

Teubl & Teubl Baugesellschaft m.b.H
8211 Großpesendorf 40, www.steirerhaus.at
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Der Klima- und Energiefonds ist der größte Förderge-
ber in Sachen Klimaschutz in Österreich. Eine Dele-
gation überzeugte sich unlängst selbst, wie innovativ 
die Oststeiermark ist und besuchte im Rahmen eines 
Betriebsausflugs ausgewählte Betriebe.
Darunter auch die Rath GmbH in der Gemeinde Ilztal 
im Kulmland, die mit ihrem Mustersanierungsprojekt 
der Betriebsstätte sowie dem Kleinwasserkraftwerk 
am Ilzbach positiv aufgefallen war. GF Josef Rath, Bgm. 
Andreas Nagl und Kulmland-GF Robert Matzer hießen 
den hohen Besuch aus Wien willkommen und sorgten 
für einen interessanten Austausch. Die Gäste wurden 
bei der Autobahnabfahrt Sinabelkirchen in Empfang 
genommen und konnten dann in zwei Gruppen die 

Betriebsstätte mit Tank-
stelle, Nahversorger und 
Café sowie das Wasser-
kraftwerk begutach-
ten. Die Zahlen dieses 
Projekts sprechen Bände, 
denn trotz einer Erweite-
rung der Fläche konnte 
mit dieser Mustersanie-
rung ein Meilenstein in 
Sachen Energieeffizienz 
erreicht werden. Nicht 
weniger beeindruckend 
ist die Einbindung der 
Kleinwasserkraft und die 
Vorteile des Fischauf-
stiegs für die Diversität 
im Bach.

Hoher Besuch aus Wien
Am 12. Oktober besuchte der Klima- und 
Energiefonds die Rath GmbH in der Gemeinde 
Ilztal und besichtigte dieses außerordentliche 
Mustersanierungsprojekt im Kulmland.

Bei der Fischreuse konn-
ten sich die Exkursions-
teilnehmer selbst über 
die Vielfalt an Fischen 
überzeugen.
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Wirtschaftsbund-Delegation bei Egger Glas
Unlängst konnte eine Delegation 
des Wirtschaftsbundes Kulmland 
auf Einladung des Geschäftsführers 
Philip Schuller den neuen (und 
zusätzlichen) Standort der Firma  
Egger Glas in Gersdorf besichtigen. 
Auf 25.000 m2 Hallenfläche ent-
stand Europas modernste Produk-
tionsstätte für Isolier- und Sicher-
heitsglas und sichert somit für 270 
MitarbeiterInnen einen regionalen 
Arbeitsplatz. WKO-Regionalstel-
lenleiter KommR. Vinzenz Harrer 
betonte die Wichtigkeit industrieller 
Arbeitsplätze vor Ort, die durch die 
damit entstandene Kaufkraft in der 
Regel zwei bis drei zusätzliche Ar-
beitsplätze in Gewerbe und Dienst-
leistung schaffen. Bgm. Ing.Erich 
Prem würdigte das Zusammenspiel 
zwischen Wirtschaft und Politik 
und ist nicht zu Unrecht stolz, auch 

maßgeblich in den Verhandlungen 
für die Bereitstellung der benötigten 
Baulandflächen und deren Umwid-
mung erfolgreich gewesen zu sein. 
WB-Ortsgruppenobmann Josef Rath 
schätzt das Unternehmen Egger 

BM Ing. Martin Gußmagg, Josef Rath, MBA, GF Philip Schuller (Egger Glas), 
WKO-Obmann KommR. Vinzenz Harrer und Bgm. Ing. Erich Prem (von links).

FPÖ-Speckschnapsen Tag der offenen Tür
Heuer konnte die FPÖ-Ortsgruppe Gersdorf - Erich 
Hafner & Unabhängige - endlich wieder zum „Speck-
schnapsen“ einladen. Zum dritten Mal kämpften 
die Spieler aus unserer schönen Oststeiermark auf 
ein „Bummerl“ im Buschenschank „Strohdachl“ in 
Gschmaier entweder um ein Stück Hamburger-, Ge-
würz- und Paprikaspeck oder als Trostpreis um ein Ge-
tränk. Beim Schätzspiel, wo das Gewicht einer Stange 
Jausenwurst erraten werden musste, konnten sich Ar-
thur Seidnitzer aus Unterrettenbach, Ingrid Möstl aus 
Hartensdorf und Helmut Gölles aus Gersdorfberg die-
ses Prachtexemplar teilen. Die Wurst, gesponsert von 
der Fleischhauerei Turza aus Ilz, erfreute die Gewinner 
und wurde auch noch nach der Verlosung abgeholt.

Großen Besucherandrang gab es kürzlich beim  Tag 
der offenen Stalltüre bei Stephanie und Michael Ha-
senburger in  Gschmaier. Inmitten von Obstgärten und 
Weinbergen konnte man die Alpakas bewundern und 
auch das im vorigen Jahr aus Holz errichtete Alpaka-
Wohnhaus besichtigen. Der vordere Teil dieses Hauses 
dient als Beratung und Ausstellungbereich & Hofladen 
für die aus 100 Prozent reinem Alpakavlies hergestell-
ten Wollprodukte, die auch für Allergiker besonders 
geeignet sind. Der sehenswerte Holzbau, der allen öko-
logischen Anforderungen entspricht, wurde vom Holz-
hausspezialisten der Firma Kulmer aus Pischelsdorf 
errichtet. BesucherInnen sind beim Apfelland-Alpaka 
Hof in Gschmaier stets willkommen.

Glas nicht nur als Leitbetrieb in der 
Kulmland-Region, sondern hebt 
auch seine Sozialkompetenz in der 
Unternehmensführung – ganz im 
Sinne des ursprünglichen Firmen-
gründers Hugo Egger – hervor.
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NATURSTEIN IM WOHN- U. AUSSENBEREICH
Ob eine stilvolle Stiege, ein Steinboden, oder eine Küchenarbeitsplatte –

mit unseren Produkten wird Ihr Wohlfühlplatz zu einem wahren Blickfang!

20% Winterrabatt 
auf Neubestellungen von Grabanlagen 

Preisgarantie bis zum 15. Dezember 2022

GRABSTEIN-INSCHRIFTEN, GRABSTEIN-
REINIGUNGEN UND GRABSTEIN-

RENOVIERUNGEN

MINUS 30% auf lagernde Grabanlagen bis 15. Dezember 2022

DDeennkkeenn  SSiiee  sscchhoonn  jjeettzztt  aann  ddeenn  FFrrüühhlliinngg  
uunndd  bbeesstteelllleenn  SSiiee  iimm  VVoorraauuss  IIhhrree  GGrraabbaannllaaggee!!

Alles wird teurer und leider machen die stetig steigenden Preise
auch vor dem Natursteinsektor keinen Halt. Da die Preise im
kommenden Jahr vermutlich deutlich steigen werden, können wir
Ihnen aktuell noch eine Preisgarantie zusichern. Wenn Sie bis zum
15.12.2022 bei uns bestellen, können wir Ihren Auftrag schon im
Winter vorbereiten, wobei die Abrechnung erst nach dem
Montagetermin vorgenommen wird. Wir nehmen uns gerne Zeit für
eine ausführliche Beratung, bieten eine kreative Gestaltung und
erstellen Ihnen einen kostenlosen Entwurf. Falls Sie keine
Möglichkeit haben uns im Büro zu besuchen, beraten wir Sie
natürlich gerne bei Ihnen zu Hause oder vor Ort am Friedhof.

Profitieren Sie von den noch 
aktuell günstigeren Preisen 

und vereinbaren Sie 
rechtzeitig einen Termin 

für ein Beratungsgespräch.

EEmmaannuueell  MMiilldd::  00667766//77990088770066

8212 Pischelsdorf 116 / Telefon: 03113-2332 / Fax: DW 85  / Mobil: 0676-7908706  / E-Mail: office@mildstein.com 
Triesterstraße 200 / 8055 Graz / Tel : 0316-291343 / Mobil: 0650-6472880 / E-Mail: graz@mildstein.com 

www.mildstein.com

WERBUNG
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Scheck für Krebshilfe
„Get moving“  ist eine Charity Aktion, mit der Gelder 
für die kostenlose Betreuung von KrebspatientInnen 
durch die Österreichische Krebshilfe Steiermark ge-
sammelt werden. Auch die Gemeinde Ilztal hat heuer 
bei diesem Projekt mitgemacht und Spendengelder 
für die Krebshilfe gesammelt. Mitgemacht habe  ein 
Großteil der Ilztaler Vereine  und auch Bgm. Andreas 
Nagl mit seiner einen Monat dauernden Radrundfahrt 
durch Österreich und die angrenzenden Nachbar-
länder. Dabei kam insgesamt der Betrag  von 7.001,77 
Euro zusammen, der kürzlich in Form eines Schecks 
von Bgm. Andreas Nagl an Birgit Jungwirth von der 
Steirischen Krebshilfe übergeben wurde.

Prebensdorf

Eindrucksvolle
Heldenehrung
Nach zweijähriger coronabedingter Pause konnte heuer 
wieder zu Allerheiligen die Heldenehrung in Prebens-
dorf durchgeführt werden. Mit dabei waren neben der 
zahlreich erschienenen Bevölkerung die drei Feuer-
wehren der Gemeinde Ilztal (FF Prebensdorf, Neudorf-
Großpesendorf und Preßguts), der Kameradschaftsbund 
Pischelsdorf unter seinem Obmann Johann Allmer und 
die Marktmusikkapelle Pischelsdorf. Nach dem Ein-
zug in die Prebensdorfer Ortskapelle  wurde  von Vikar 
Schneidhofer die Heilige Messe abgehalten. Nach den 
anschließenden Ansprachen kam es zur Kranznieder-
legung und dem Totengedenken am Heldenfriedhof 
neben der Kapelle. Mit dem Lied „Ich hatte einen Ka-
meraden“, intoniert von der Marktmusikkapelle endete 
die Heldenehrung. Im Anschluss gab es ein geselliges 
Beisammensein im Gasthaus Seidl in Wolfgruben.
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B BUTEUBL BAU

per Stk

Weber.lor Naturweiß,
25kg

Alle Preise in Euro inklusive UST.E-Mail: office@teublbau.at
www.teublbau.at

Tel.: 03113/3661
8211 Großpesendorf 54

Matte, lösemittelfreie, 
wasserverdünnbare,gut deckende, 
mineralische Bautenfarbe für innen,
atmunksaktiv, nasswischfest.

Ihr Partner für
Neubau, Umbau und Sanierung

Planung und Baustoffe

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie
Gesundheit, Glück und Erfolg für das neue Jahr.

per Pkgper Stk

Windhager
Winter-Vlies 2+1

6,98

1,5 x 5m

Schneeschieber
Kunststoff, mit 
Holzstiel

BU
BAUFACHMARKT

18,99

45,90

Aktion gültig bis 23.12.2022 bzw. solange der Vorrat reicht.

BTEUBL BAU

Herbstmeistertitel Buchpräsentation
Mit sieben Siegen und nur einer Niederlage krönte sich 
die U13-Mannschaft der Spielgemeinschaft Kulmland-
Stubenberg zum Herbstmeister in der Gruppe Gebiet 
Ost A.  Nach der sehr guten Entwicklung und dem 
2.Platz im Frühling konnten sich die Jungs noch ein-
mal steigern und stehen nun verdient am 1.Platz! Und 
das mit 24 geschossenen Toren und nur zwei Gegen-
toren. Gratulation an alle Spieler! Speziellen Dank an 
das tolle Trainerteam - Hannes Klaus, Eduard Stelzer 
und Martin Sonnberger – das mit viel Engagement die 
Mannschaft seit einigen Jahren coacht. Natürlich auch 
ein großes DANKE an alle Eltern und Fans!

Der Pischelsdorfer Karl Almer war von 5. April bis ein-
schließlich 20. Mai 2022 insgesamt 46 Tage lang auf 
dem  Franziskusweg unterwegs. Von seinem Wohn-
haus im Ortsteil Rohrbach am Kulm bis zum Ziel in 
Rom waren es immerhin 1.300 Kilometer.  Unterwegs 
nahm er viele Fotos auf und führte auch ein Tagebuch, 
in dem er die tägliche Wegstrecke dokumentierte. 
Daraus entstand das Buch „Meine Pilgerreise auf dem 
Franziskusweg“ das er kürzlich im Rahmen eines Dia-
vortrages präsentierte. Das untenstehende Foto zeigt 
ihn (links) mit einigen kurzzeitigen MitpilgerInnen, 
denen er ein Erinnerungsgeschenk überreichte.
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Der Hof der Familie Schneeflock liegt in der idyllischen 
Apfellandgemeinde Puch bei Weiz.
Die Familie betreibt bereits seit Jahren einen Hofladen. 
Dieser ist jedoch nur beschränkt geöffnet. Um täglich 
frische Produkte ohne Öffnungszeiten anbieten zu kön-
nen wurde der Entschluss getroffen einen Selbstbe- 
dienungsladen zu bauen.
Und da der Onkel, BM Ing. Martin Gußmagg, ein pla-
nender Baumeister ist, musste dieser ran.

Ein wahres Schmuckstück aus Holz in Puch
Geplant von Gussmagg Planungs GmbH Pischelsdorf am Kulm

Der Laden sollte sich von den ansonsten sehr dürftig 
in Container eingebauten Selbstbedienungsladen 
abheben.
Da der Laden an einer von Radfahrern frequentierten 
Straße liegt, sollte zum Kauf der Produkte auch eine 
Möglichkeit „des sich Niederlassens und des Genie-
ßens der wunderschönen Landschaft“ gegeben sein.
Es entstand ein kleines Schmuckstück aus Holz mit 
liebevollen Details. Ein Genussplatz in vielerlei Hinsicht.

Das vom Pischelsdorfer Baumeister Ing. Martin Gussmagg geplante „Schneeflock‘s Genussplatzl“ ist ein wahres
Baujuwel in der idyllischen Apfellandgemeinde Puch bei Weiz.

Hier weitere Infos zum Baugeschehen:
Bauvorhaben: Schneeflock`s Genussplatzl
Bauherr: Familie Schneeflock, Puch bei Weiz
Planung und ÖBA:  Gußmagg Planungs GmbH, Pischelsdorf am Kulm
Holzbauarbeiten: Holzbau Pfeifer, Sinabelkirchen

Auch bei Nacht ladet „Schneeflocks Genussplatzl“ zum 
Gustieren und Verweilen ein.
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Die Raiffeisenbank Region Gleis-
dorf-Pischelsdorf spendet für das 
Projekt „Gleisdorf isst – mit Ihrer 
Hilfe“.

„Gleisdorf isst – mit Ihrer Hilfe“
Die wirtschaftliche Lage zwingt 
die Menschen an allen Ecken und 
Enden zu sparen.
Viele wissen nicht, wie sie ihren 
Alltag und vor allem den täglichen 
Lebensmittelkauf finanzieren 
sollen.
Hier hilft der LEBI-Laden, der ge-
meinsam mit der Chance B und der 
Stadtgemeinde Gleisdorf die Aktion 
„Gleisdorf isst – mit Ihrer Hilfe“ ins 
Leben gerufen hat.
Die Raiffeisenbank Region Gleis-
dorf-Pischelsdorf eGen unterstützt 
dieses Projekt mit 3000 Euro, um 
allen Kund*innen zu helfen, die 
in einer schwierigen finanziellen 
Lage stecken, wenigstens ihren 

Raiffeisenbank unterstützt LEBI-Laden
täglichen Bedarf an Lebensmitteln 
zu decken. Die Vorstände Dir. Mag. 
Friedrich Gruber, Dir. Markus Hofer 
und Harald Milchrahm übergaben 

den Scheck an Chance B Geschäfts-
führerin Mag. Eva Skergeth-Lopič 
und LEBI-Laden-Leiter Michael 
Spielhofer im LEBI-Laden.
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Mit der Liebe ist es wie mit der Musik ...

In den vergangenen Monaten durfte die Marktmu-
sikkapelle Pischelsdorf gleich zwei Hochzeiten von 
Musikerinnen und Musikern aus den eigenen Reihen 
musikalisch begleiten und miterleben. So gaben sich 
am Samstag, dem 23. Juli 2022 der Schlagzeuger Jakob 
Mayer und seine Eva (Foto links) in der Basilika am 
Weizberg das JA-Wort.
Nach der kirchlichen Trauung wurde das Ehepaar mit 
traditionellen Märschen empfangen. Und am Samstag, 
dem 10. September 2022 begleitete die MMK Pischels-

dorf ihre Querflötistin Sandra und ihren Schlagzeuger 
Bernhard Posch (Foto rechts) bei ihrer kirchlichen 
Hochzeit. Gemeinsam mit dem Musikverein Ilz, bei 
dem die beiden auch aktiv sind, wurde die Messe in 
der Ilzer Pfarrkirche und die anschließende Agape 
musikalisch begleitet.
„Wir gratulieren beiden Ehepaaren sehr herzlich und 
wünschen euch für eure gemeinsame Zukunft alles Liebe, 
viel Sonnenschein und wundervolle Stunden, die euer 
Leben einzigartig machen“, so Obfrau Christina Herbst.

WIR GRATULIEREN

© Alexander Wieselthaler | Colorful Weddings



Seit 57 Jahren bietet das Familien-
unternehmen Kulmer mit Standort 
in Pischelsdorf am Kulm Qualität 
und Zuverlässigkeit für Kunden und 
ihre Mitarbeiter. Bei Kulmer Bau 
blickt man optimistisch in die Zu-
kunft. So wurden 2021/22 zukunfts-
weisende Investitionen getätigt:  
Mit dem Bau einer neuen 2.600 m² 
großen Lager- und Manipulations-
halle mit eigener Krananlage wird 
die Logistik und Lagerverwaltung 
optimiert. Durch die Anschaffung 
einer modernen Eisenbiegeanlage 
werden Arbeitsabläufe vereinfacht 
und dadurch ressourcenschonend 
der wertvolle Rohstoff Stahl weiter-
verarbeitet. Zur Brauchwassernut-
zung wurde ein Rückhaltebecken 
für Regenwasser mit ca. 1.000m³ 
errichtet. Eine ca. 500 kWp Photo-
voltaikanlage auf der neuen Lager-
halle soll den Eigenbedarf an Strom 
weiter abdecken und die Möglich-
keit geben, vermehrt auf nachhal-
tige Elektrofahrzeuge umzustellen. 

In weiterer Folge sind E-Ladestatio-
nen angedacht.
In Sachen Nachhaltigkeit können 
heuer besondere Erfolge verzeich-
net werden: So bekam das Produkt 
Kielsteg, produziert im firmeneige-
nen Holzbauwerk in Pischelsdorf, 
den „Austrian Green Planet Building 
Technology Award“. Die Auszeich-
nung wurde für eine 6.780 Quad-
ratmeter große Kielsteg-Fläche der 
Kaffeerösterei Johann Johannson 
verliehen. Auch im Bau startete 
heuer ein einzigartiges nachhaltiges 
Projekt: Durch die Beimengung von 
Pflanzkohle zum Beton wird dieser 
CO2-neutral hergestellt. Dieser Be-
ton wird beim Bau des Betriebsge-
bäudes der Firma Sonnenerde von 
Kulmer Bau verarbeitet.
Ein Team an erfahrenen und quali-
fizierten MitarbeiterInnen rund um 
die Geschäftsführer Gernot Kulmer 
und Hannelore Feichtinger bildet 
seit Jahrzehnten das Fundament 
für hochklassige Arbeit und zufrie-

dene Kunden. Viele der rund 240 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
pflegen eine enge Beziehung sowohl 
zum Unternehmen als auch zu der 
umliegenden Region. Motivierte 
und talentierte Mitarbeiter für 
alle Bereiche (Bau und Holzbau, 
Holzbauhalle und Büro etc.) werden 
immer gesucht. Kulmer Bau und 
Holzbau bietet zahlreiche Vorteile 
für sein Personal und speziell für die 
vielen verschiedenen Lehrberufe. 
Offene Stellen finden sich unter
www.kulmerbau.at/karriere
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Zusammen leisten die Mitarbeiter aus den Bereichen Bau und Holzbau Großes und wachsen über ihre Grenzen hinaus.

Werde auch du Profi am Werk und 
verwirkliche Bauträume.

Kulmer Bau – Qualität und Zuverlässigkeit!
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Die Kulmland-Apotheke wurde erweitert

Das Team der Kulmland-Apotheke
wünscht allen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

Die im ehemaligen Volksbankhaus in Pischelsdorf 
untergebrachte Kulmland-Apotheke wurde nach einer 
kurzen Umbauzeit erweitert, dergestalt, dass nun-
mehr das gesamte Erdgeschoß die Räumlichkeiten der 
Apotheke umfasst. So wurde der Verkaufsraum in den 
ehemaligen Volksbank-Kundenraum verlagert. In den 

Macht alle mit beim „Rote Nasen Lauf“!
KulmX Bewegung und Sport feiert heuer sein 10-jäh-
riges Vereinsjubiläum. Neben den sportlichen Aktivi-
täten ist dem Verein die Unterstützung und Teilnahme 
an gemeinnützigen Projekten wichtig. So hat KulmX 
auch den „Pischelsdorfer Rote Nasen Lauf“ zu Silvester 
ins Leben gerufen. Unter dem Motto „gemeinsam für 
den guten Zweck“ setzt der Verein hier am Jahresende 
ein entsprechendes Zeichen der Solidarität, denn die 
Einnahmen kommen zu 100% dem Verein ROTE NA-
SEN Clowndoctors zu Gute. Diese unterstützen Men-
schen in schwierigen Situationen um wieder gesund zu 
werden und neue Lebensfreude zu finden. 

„alten Apothekenräumlichkeiten“ sind nun vorne die 
Testräume, weiters das Chef-Büro, die Tee-Ecke sowie 
Lagerraum und Garderobe untergebracht. Im Oberge-
schoß des Hauses sind nach wie vor Dr. med. Stefanie 
Schneider (Praxis für ganzheitliche Medizin) und die 
Psychotherapeutin Mag. Dr. Franziska Matzer vertreten.

 







Mag. Angelika Emmerich-Potzmann und ihr Team im 
neuen Verkaufsraum der Apotheke.

Der erweiterte Kundenraum der Kulmland-Apotheke im 
ehemaligen Volksbankhaus in Pischelsdorf. 
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Auszeichnung für Familienbetrieb Melchart
Ein kleiner Familienbetrieb aus Pischelsdorf, die Fami-
lie Melchart, hat es geschafft, bei der größten Bio-Fach-
messe Österreichs den renommierten Bio Award 2022 
Messestand nach Pischelsdorf zu holen. Das gesamte 
Who is Who der Bio Szene aus dem In- und Ausland, 
mit über 180 Ausstellern, präsentierte die Neuigkeiten 
in Bioqualität auf der BIOGAST-Messe in Wels (Ober-
österreich). Mit ihren liebevoll handgemachten Bio Nu-
deln schaffte Familie Melchart, unter allen Ausstellern 
zum TOP Messestand gewählt zu werden.

Qualität statt Masse
Die wertvollsten Rohstoffe von österreichischen 
Bauern, traditionelles Handwerk in der Fertigung der 
Nudeln auf liebevolle und achtsame Art und Weise, 
waren der Schlüssel zum Erfolg. Bei Familie Melchart 
werden die Nudeln noch ganz traditionell, wie zu Groß-
mutters Zeit, über mehrere Tage luftgetrocknet und 
deshalb händisch verpackt.
Das kritische Fachpublikum und Einkäufer von Re-
formhäusern, Naturkostläden, Apotheken sowie der 
gehobenen Hotellerie und Gastronomie erkannten wie 
wichtig es ist, wertvolle Lebensmittel zu erzeugen und 
zu genießen. „Diese hohe Auszeichnung war nur mög-

lich, weil unsere Kunden in der Region mit ihrer Treue 
zu unseren handwerklichen regionalen Produkten 
stehen, und deshalb ein herzliches Dankeschön.
Man kann nur das produzieren, das die Menschen 
auch wirklich brauchen und wertschätzen,“ laut
Joffrey Melchart.

Joffrey Melchart beim prämierten Melchart-Messestand 
auf der BIOGAST-Messe in Wels, der größten
Bio-Fachmesse Österreichs.

Baumpflanzaktion
Die steirische Feuerwehrjugend setzt ein Zeichen 
zum Klimaschutz. Daher haben heuer die Feuerwehr-
jugendgruppen eine großzügige Baum – Spende der 
steirischen Landesforstgärten für das Nachhaltigkeits-
projekt der Feuerwehrjugend erhalten. Ziel der Aktion 
ist es, den regionalen Klimaschutz zu fördern. Auch die 
Jugendgruppe der FF Reichendorf war dabei und hat in 
der Nähe des Rüsthauses einen Ahorn gepflanzt.
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Wir unterstützen Sie in allen Lebenslagen, um Ihre 
Wünsche, Pläne & Ziele Wirklichkeit werden zu lassen.

Wir glauben an Banking von 
Menschen für Menschen.

Johann Schweighofer
050100 37451

Dagmar Puchegger
050100 37452

Jakob Marterer
050100 37456

Rainer Handler
050100 37416

In unsicheren Zeiten 
brauchen die Menschen 
eine Bank, die an sie glaubt.

Jetzt Termin 
vereinbaren 
bei unseren 

Berater:innen!

150-Jahr-Jubiläum der Sparkasse Pöllau
Anlässlich ihres Jubiläums hat die Sparkasse Pöllau 
bereits das zweite Jubiläumsevent im heurigen Jahr 
veranstaltet. So wurden kürzlich Vertreter:innen der 
Sparkassen Gruppe und Unternehmenskund:innen 
zur 150-Jahr Feier in das Schloss Pöllau geladen.
Das Querflöten-Ensemble der Musikschule Pöllau-
Vorau-Joglland hat den offiziellen Festakt musikalisch 
begleitet.
Nach der Präsentation des neuen Unternehmensfilms 
der Sparkasse bat Moderator Alfred Mayer die beiden 
Vorstandsdirektoren Johannes Kielnhofer und Jürgen 
Flicker zum Interview.
Sie haben einen Einblick in die vergangenen 150-Jah-
ren gegeben, aber auch Ausblicke auf die Zukunft. 
„Gemeinsam mit unseren derzeit 37 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern wollen wir das weiterführen, was 
vor 150 Jahren begann – mit Herzblut und Freude die 
finanzielle Gesundheit unserer Kundinnen und Kun-
den in den Mittelpunkt stellen.“, erklärt VDir. Johannes 
Kielnhofer im Interview.
Im Anschluss gab es für die Gäste im Schloss einen 
Impulsvortrag von Markus Kaller unter dem Titel „Fi-
nanzmärkte im Umbruch? Ein Ausblick auf die globale 
Wirtschaft und andere beherrschende Themen“.

Höhepunkt war die Verleihung von Ehrennadeln an 
langjährige Mitglieder des Aufsichtsrates durch den 
Obmann des Landesverbandes der steirischen Spar-
kassen Dr. Gerhard Fabisch.
An Robert Buchberger wurde die Große Sparkassen 
Ehrennadel verliehen. 

VDir. Johannes Kielnhofer, Dr. Gerhard Fabisch, Mag. 
Peter Bubik, Hannes Weghofer, Robert Buchberger, Mag. 
Kurt Temm, Dipl.-Ing. Günther Gaugl, Mag. Klaus Ebner, 
VDir. Jürgen Flicker (v.l.).
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8271 Bad Waltersdorf: Exklusive 
Thermenresidenz, Eigentums- 
wohnung im 1. OG. Wohnfläche 
67 m², Vorraum, Wohn-Küche- 
Essraum mit Ausgang zum ge- 
räumigen Balkon 20 m², 3 Zimmer, 
Badezimmer, WC separat, Keller-
ersatzraum, Carport.
Die Wohnung wird schlüsselfertig 
ausgestattet.
HWB 42. Kaufpreis: € 261.000,–

Sie wollen Ihre Immobilie zum 
besten Preis verkaufen - rufen Sie 
mich einfach an! Gerne ermittle 
ich den Marktwert Ihrer Immobilie.

Schätzung
Beratung
Vermittlung
Finanzierung

0664 /12 61 917

www.nuesslein-immobilien.at

8271 Bad Waltersdorf: Neubau, 
Erdgeschosswohnung mit Garten 
mitten im Thermenland. Wohn- 
fläche 70 m², Gartenfläche 230 m², 
Vorraum, Wohn-Küche-Essraum 
mit Ausgang zur Terrasse und 
Garten, 2 Schlafzimmer, Bade-
zimmer, WC separat, Kellerersatz-
raum, im Kaufpreis inbegriffen ist 
auch ein Carport.
HWB 43. Kaufpreis: € 270.000,–

8292 Neudau: Zwei Blockhäuser 
auf einem sonnigen Grundstück 
mit 1.262 m². Haus 1; Wohnfläche 
86 m². Haus 2; Wohnfläche 75 m². 
Ein Blockhaus ist eine natürliche 
Ideallösung für Ihr Heim, ob Ei-
gennutzung mit viel Platz für eine 
große Familie oder als Anlage zur 
Vermietung, bei dieser Immobilie 
ist vieles möglich.
HWB 55. Kaufpreis: € 400.000,–

8291 Burgau: Einfamilienhaus 
möbliert in sonniger Lage mit 
einer Gesamtfläche von rund 
250 m² und einer Grundstücks-
fläche von rund 1.500 m².
Ruhige Wohngegend nach Süd-
Westen ausgerichtet. Baujahr 2007.
Heizung: Pellets, Fußbodenhei-
zung.
Garage und Carport.
HWB 57. Kaufpreis: VB € 420.000,–

8224 Kaindorf: 2-Zimmerwoh-
nung im 2. Stock, Dachgeschoss 
mit 48 m², in unmittelbarer Nähe 
zum Zentrum von Kaindorf. Vor-
raum, Abstellraum, Badezimmer 
mit Dusche, WC seperat, Küche-
Wohn-Essraum, 1 Zimmer, Auto-
abstellplatz.
Sofortbezug möglich.
Miete € 360,– zzgl. Heizung und 
Strom.

Top-Abschnittsübung
Groß angelegte Abschnittsübung in Hirnsdorf - 
12 Feuerwehren und Rotes Kreuz üben den Ernst-
fall! Am 28. Oktober 2022 wurde Firma Erdbau Posch 
in Hirnsdorf zum Austragungsort der Großschadens-
übung 2022 des Abschnittes Pischelsdorf – ausge-
arbeitet durch die Freiwillige Feuerwehr Hirnsdorf. 
Neben den neuen Feuerwehren des Abschnittes waren 
noch die Wehren Blaindorf, Kaibing und St.Johann, 
sowie Rotes Kreuz Pischelsdorf tatkräftig mit dabei.
Ziel der Übung war es feuerwehrübergreifend einen 
Großeinsatz abzuarbeiten. Auch die Kommunikation 
und Abstimmung mit der Rettung war gefragt. Dazu 
wurden die Unfallopfer und Verletzten auch realitäts-
treu vom Roten Kreuz geschminkt.

Rene Strasser Fotografie

Die knapp 140 Übungsteilnehmer hatten mehrere 
Szenarien zu beüben. Neben einem Verkehrsunfall mit 
mehreren teils schwerverletzten Personen mussten 
Personen aus einem Schacht bzw. einer Förderanlage 
gerettet werden. Zusätzlich mussten Brände bekämpft 
und die Wasserversorgung von der Feistritz her auf-
gebaut werden.
Herzlichen DANK dürfen wir aussprechen an: Erdbau 
Posch für das super Übungsgelände, alle teilnehmen-
den Feuerwehren, den externen Übungs-Statisten, 
dem Roten Kreuz Pischelsdorf für die gute Zusammen-
arbeit, Firma Holzindustrie Schafler Hirnsdorf und 
Firma Kulmer Bau Pischelsdorf für div. Übungsmate-
rial und Rene Strasser für die tollen Fotos.

Rene Strasser Fotografie
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Dämmerungseinbrüche

Die Monate von Oktober bis 
März bieten Einbrechern 
optimale Bedingungen: Nach-
mittags ist bereits an der 
Beleuchtung in den Wohnun-
gen erkennbar, ob jemand zu 
Hause ist. Bevorzugt wird in 
der Zeit von 16 bis 21 Uhr - 
im Schutz der Dämmerung 
- eingebrochen. Dabei sind 
schwer einsehbare Areale, 
ebenerdige Wohnungen 
stärker gefährdet, als gut be-
leuchtete und eventuell mit-
tels Alarmanlage geschützte 
Objekte.
Wer Einstiegshilfen wie 
Leitern, Gartentische und 
Mülltonnen rund ums Haus 
abstellt, fordert Einbrecher 
geradezu heraus. Lediglich 
ins Schloss gefallene Türen 
und gekippte Fenster sind 
spielend zu überwinden – 
vergessen Sie beim Abschlie-
ßen nicht auf Keller, Neben-
eingänge und Garagen.
Eine Haushaltversicherung 
bietet Versicherungsschutz 
bei versuchtem oder voll-
brachtem Einbruch- Dieb-
stahl. Bei gekippten Fenstern 
und unverschlossenen Türen 
halten sich die Versicherun-
gen häufig schadlos.
Als unabhängiges Versiche-
rungsmaklerbüro unterstüt-
zen wir bei der Beratung und 
Findung des maßgeschnei-
derten Versicherungsschut-
zes.

Pischelsdorf am Kulm 510
Tel.: 03113/8080
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Eröffnung der Kinderkrippe
Die Freude war sehr groß, als am 
Freitag, dem 14. Oktober 2022 das 
neugebaute Kinderkrippen-Gebäu-
de in Pischelsdorf feierlich eröffnet 
wurde. Dazu konnte Bürgermeis-
ter Herbert Pillhofer neben vielen 
Eltern und Kindern mit den Kinder-
krippen-Betreuerinnen auch Lan-
deshauptmann Mag. Christopher 
Drexler, NRAbg. Bgm. Christoph 

Das Eröffnungsband am Eingang der Kinderkrippe wird hier feierlich durch-
schnitten.

Blochziehen in Pischelsdorf
Am Sonntag, dem 12. Februar 2023, findet nach

zehnjähriger Pause wieder ein großes Blochziehen statt.

Das Betreuerinnen-Team der Kinderkrippe erhielt vom Bürgermeister
Blumensträuße.

Stark, LAbg. Dr. Wolfgang Dolesch, 
den Planer Architekt BM Ing. 
Martin Gussmagg, Pfarrer Michael 
Seidl und viele weitere willkommen 
heißen.  Nach den Festansprachen 
und der Segnung des Hauses wurde 
die Kinderkrippe offiziell eröffnet. 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgte eine Bläsergruppe der 
Marktmusikkapelle Pischelsdorf. 

fo
to

gr
afi

eb
ru

nn
er

.c
om

fo
to

gr
afi

eb
ru

nn
er

.c
om



MEIN KULMLAND

AUS DEN GEMEINDEN 27November 2022

21. Neujahrskonzert
Das Salonorchester Ilz unter der Leitung von Mag. 
Werner Deutsch ist am Sonntag, dem 15. Jänner 2023 
wieder zu Gast in Pischelsdorf am Kulm und spielt 
Werke von Johann Strauß, Karl Komzák, Franz von 
Suppé, Richard Heuberger und C. M. Ziehrer.
Zudem erfreuen Sie das Tanzpaar Mara und Rupert 
Kluhs-Preißler (siehe Foto) und Ballettschülerinnen 
des Tanzstudios „DieTanzerei“ aus Perchtoldsdorf mit 

charmanten Tanzeinlagen.

Vorverkauf

Gemeindeamt Pischelsdorf, 
Raiffeisenbank Pischelsdorf, 
Gasthaus Monika Maier.

Weitere Konzerttermine:

Samstag, 14. Jänner 2023, 
18.00 Uhr,
Sporthalle der NMS Ilz
Sonntag, 22. Jänner 2023,
17.00 Uhr,
Kultur- und Sporthalle
St. Johann/Haide. SusannePosch Photografien

8212 Pischelsdorf 55/Top3 - 0650/3842612, dasfotostudio@fotografiebrunner.com

www.fotowww.fotografiegrafiebrunner.combrunner.com

Das Fotostudio im Das Fotostudio im Kulmland Kulmland   
Fine Art Weddingphotography I edle Fotoshootings I hochwertige Fotoprodukte I uvm.Fine Art Weddingphotography I edle Fotoshootings I hochwertige Fotoprodukte I uvm.  

49,90.-49,90.-
gültig bis 23.12.2022

WeihnachtsspecialWeihnachtsspecial
Mini-Fotoshooting abMini-Fotoshooting ab  
3 Bildvarianten - 3 Fotos im Format 15x20 - 3 digitale Fotos3 Bildvarianten - 3 Fotos im Format 15x20 - 3 digitale Fotos
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Was ist ein Schenkungsvertrag?

Ein Schenkungsvertrag in Österreich entsteht dann, 
wenn ein Beschenkter eine geschenkte Sache wie ein 
Schmuckstück oder eine Forderung wie zum Bei-
spiel Geld von einer anderen Person annimmt. Diese 
Person nennt man Geschenkgeber. Beim Schenkungs-
vertrag erhält der Geschenkgeber keine Gegenleistung 
für das Geschenk. Lehnt der Beschenkte das Geschenk 
ab, kommt auch kein Schenkungsvertrag zustande.

Was gehört in den Schenkungsvertrag?

Ein Vertrag, der nicht rechtssicher ist, ist nichts wert. 
Daher müssen auch bei Schenkungsverträgen einige 
Dinge berücksichtigt werden, damit es später nicht 
zu Überraschungen kommt. Aus einem Schenkungs-
vertrag muss klar ersichtlich sein, wer Geschenk-
geber und wer Beschenkter ist. Dadurch werden die 
Vertragsparteien des Schenkungsvertrags festgelegt. 
Der Schenkungsvertrag muss außerdem klar zum 
Ausdruck bringen, dass eine Sache oder eine For-
derung ohne Gegenleistung übertragen wird. Der 
Zweck des Vertrags muss also deutlich machen, dass 
es sich nicht um einen Kaufvertrag handelt. Obwohl 
es beim Schenkungsvertrag keinen Kaufpreis gibt, 
können sogenannte Konditionen im Vertrag festge-
halten werden. Auch der Schenkungsvertrag muss 
von allen Parteien unterschrieben werden.

Vertragsbestimmungen bei Schenkungsverträgen

In Schenkungsverträgen können diverse Themen und 
Bedingungen vertraglich festgehalten werden. Die 
schenkende Partei kann beispielsweise im Vertrag 
festhalten lassen, dass er einen Gegenstand weiterhin 
nutzen oder eine Immobilie bewohnen darf. Ob mit 
oder ohne Miete oder Übernahme der Betriebskosten 
ist den Vertragsparteien überlassen. Es kann auch 
vereinbart werden, dass die schenkende Partei wei-
terhin die Miete der geschenkten Immobilie bezieht.
Bei vielen Schenkungen innerhalb von Familien wird 
im Schenkungsvertrag festgehalten, dass der Be-
schenkte den Schenkenden im Pflegefall pflegt oder 
die Kosten für eine externe Pflege übernimmt.

Für etwaige Anfragen stehe ich gerne zur Verfügung.
Mag. Dr. Hannes Hausbauer
8212 Pischelsdorf am Kulm 331
Tel.: 03113/51880, E-mail: office@rah-kanzlei.at
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Haus der Frauen
Rosemarie Leitner aus Stattegg, langjährig Engagierte 
im Haus der Frauen, wurde zur neuen Obfrau im Ver-
ein „Wir für das Haus der Frauen“, einem Unterstüt-
zungsverein des diözesanen Bildungshauses, gewählt. 
Sie übernimmt die Funktion von Trude Sommerbauer 
bei der kürzlich stattgefundenen Mitgliederversamm-
lung. „Als Obfrau freue ich mich auf eine wertschät-
zende Zusammenarbeit und spannende Tätigkeit, in 
der ich für meine Herzensanliegen - Gerechtigkeit für 
Frauen und weibliche Spiritualität - einstehen kann.“
Ihre Vorgängerin, Trude Sommerbauer wurde zur Eh-
renobfrau ernannt und ihr der Dank ausgesprochen.

Von links: Leiterin Anna Pfleger, Ehren-Obfrau Trude 
Sommerbauer, Obfrau Rosemarie Leitner und GF Maren 
Pressinger-Buchsbaum.
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Bezirkshubertusfeier in Stubenberg am See

Obmann Gerhard Gratzer (l.) und Bgm. Ing. Alexander All-
mer (2.v.r.) mit den Ehrengästen der Bezirkshubertusfeier.

Die Jagdhornbläsergruppe Stubenberg begleitete musi-
kalisch die Bezirkshubertusfeier.

Der Jagdschutzverein Stubenberg unter seinem Ob-
mann Gerhard Gratzer veranstaltete am Sonntag, dem 
6. November 2022, die Bezirkshubertusfeier. Sehr 
viele Waidkameradinnen und Waidkameraden aus 
dem ganzen Bezirk Hartberg-Fürstenfeld nahmen an 
dieser Feier teil. Gemeinsamer Treffpunkt war beim 
Rüsthaus in Stubenberg, von wo man zur Pfarrkirche 
marschierte. Dort nahmen Gerhard Gratzer, der Ob-
mann des Jagdschutzvereines Stubenberg, im Beisein 
von Bischofsvikar Dr. Christian Rachlé, LAbg. Hubert 

Lang, Bezirksjägermeister Franz Gruber und seinem 
Stellvertreter Johann Tauchmann, Jagdreferatsleiterin 
Kerstin Raith-Schweighofer, Kammerobmann Herbert 
Lebitsch und Bgm. Ing. Alexander Allmer die Begrü-
ßung der Teilnehmer:innen vor. Nach der Hubertus-
messe begann der Festakt mit den Ansprachen und der 
Streckensegnung. Ein besonderer Höhepunkt war die 
Angelobung der 65 Jungjäger. Den Abschluss bildete 
ein geselliges Beisammensein im Stubenberger Ge-
meindesaal.

Genussv     lle Weihnachten

mit Kostbarkeiten aus der Region!
GenussLäden in den LANDRING Lagerhäusern

Weiz, Pischelsdorf, Eggersdorf, Gleisdorf Süd, 
Anger und Birkfeld!

Die kennen sich aus im Lagerhaus.



MEIN KULMLAND

30 KULMLAND November 2022

Ackerwirt schließt
Ingrid und Augustin Schwarz werden am  31. Dezember 
2022 ihr weithin bekanntes Gasthaus „Ackerwirt“ in 
Kulming, Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm, schlie-
ßen. Gründe, warum dieser Traditionsbetrieb nach 142 
Jahen zu Silvester zugesperrt wird, sind unter anderem 
auch die steigenden Preise und der Arbeitskräftemangel. 
Geöffnet hat der Ackerwirt, der neben dem Kulmkelten-
dorf liegt, seit Juni nur noch am Wochenende und an 
Feiertagen. Ohne Reservierung bekommt man keinen 
Tisch mehr. „Jeder will noch einmal kommen. Es gibt 
so viele Vorbestellungen, ich weiß im Moment gar nicht, 
wie ich alles unterbringen soll. Vor allem die Feiern.“ 
so Ingrid Schwarz. Im Dezember öffnet der Ackerwirt 
auch noch freitags für Weihnachtsfeiern. „Zu Silvester 
ist unser letzter Arbeitstag“, so Ingrid und Augustin 
Schwarz, die sich bei allen Gästen für die langjährige 
Treue bedanken und allen friedvolle Weihnachten und 
ein gesundes & erfolgreiches neues Jahr wünschen.

Ihr
Franz

Hohenwarter

Hirnsdorf 66,
A-8221 Feistritztal

Telefon: 0664/2618 463  
E-Mail: office@buchhaltung-kober.at

Homepage: https://www.buchhaltung-kober.at

Ich wünsche
allen ein

besinnliches,
friedvolles

Weihnachtsfest
und ein

gesundes
und 

erfolgreiches
neues Jahr.






Marguérite Kober eröffnete im Juni 2021 am Weinberg 
in Hirnsdorf 66 ein Buchhaltungs- und Lohnverrech-
nungsbüro einschließlich Unternehmensberatung. Sie 
bietet Ihr Service allen Unternehmerinnen und Unter-
nehmern an, die professionelle Unterstützung bei ihrer 
Buchhaltung, Lohnverrechnung und Finanzagenden 
benötigen.

* Buchhaltung
* Steuerwesen
* Lohnverrechnung
* Arbeits- und Sozialrecht
* Arbeitnehmerveranlagung
* Unternehmensberatung
*  Personalwesen

Lohnverrechnung & Buchhaltung
Marguérite Kober

Sie bietet eine jederzeit zuverlässige und kompetente 
steuerliche Vertretung mit Handschlagsqualität für 
KMUs und EPUs im Full-Service-Paket zu einem fairen 
und leistbaren Preis.
Natürlich bietet sie auch Privatpersonen steuerliche 
Beratung und Unterstützung bei der Arbeitnehmerver-
anlagung und allen steuerlichen Angelegenheiten an.
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Immer mehr private und gewerbliche Kunden kaufen 
Anhänger vom Hirnsdorfer Unternehmer Franz
Hohenwarter, weil hier alles stimmt:
Der äußerst kostengünstige Preis und die hervorragen-
de Qualität. Wir stellen in dieser Ausgabe wieder einige 

Hohenwarter-Anhänger sind sehr begehrt 
Firmen vor, die sich Anhänger von Franz Hohenwarter 
angeschafft haben. Angeboten werden Anhänger der 
Marken: Barthau DE, Hapert NL, Hubl OÖ, AGADOS SK 
und Lorries  PL.
Terminvereinbarung: 0664 / 441 77 00

Die Feistritzwerke Gleisdorf haben vor Kurzem bei Franz 
Hohenwarter einen neuen Hubl Stahlanhänger mit einer 
Flachplane gekauft. Dieser ist im gesamten Netz der Feis-
tritzwerke im Einsatz und dient als verlässlicher Partner 
auf den verschiedenen Baustellen z.B. beim Umbau bzw. 
Neubau von Trafostationen, beim Freileitungsbau und 
zum Transportieren von Ersatzteilen und Glasfaserausbau.

Der von der Firma Lieb Bau erworbene Anhänger der 
Marke Hapert COBALT HM 2 Ferro wird zum Schotter-, 
Splitt- und Maschinen-Transport (Bagger, Walzen) 
verwendet.  Durch seine besonderen Vorteile, nämlich 
elektrisch bedienbarer Dreiseitkipper mit eingebauten 
Alu-Auffahrtsrampen, hat sich der Kauf schon gelohnt. 
Vielen Dank für die super Beratung und den Verkauf.

Das Autohaus Kargl in Rettenegg hat sich bei Franz 
Hohenwarter ebenfalls einen Anhänger (Marke Lorries 
PLI 35, kippbar mit Auffahrtskeil, Windenbock mit 
Winde, Ersatzrad und Alu-Staubox angeschafft.
Er wird für den 24-Stunden-Abschleppdienst und für 
den Transport der Neu- und Gebrauchtwagen einge-
setzt.

Die Gemeinde Stubenberg hat sich für den Ankauf eines 
Anhängers bei der Firma Hohenwarter entschieden. Es 
handelt sich um die Marke Hapert INDIGO HT-2 mit Auf-
fahrklappe, hydraulisch kippbar, mit Seilwinde. Der An-
hänger dient zukünftig u.a. dem Transport von Arbeits-
maschinen wie  z.B. der Straßenwalze und kann sowohl 
beim PKW als auch beim Traktor angehängt werden.

WERBUNG
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Sinnstifterei-Eröffnung wurde zum Volksfest

Heil- und Entspannungsmassage in Hirnsdorf

Stubenberg hat wieder ein Kaffeehaus und eine Kon-
ditorei direkt am Hauptplatz. Die erfahrene Birkfelder 
Bäckerfamilie Felber hat das ehemalige Cafe Melounge 
gepachtet. Jedenfalls wurde die Eröffnung der „Sinn-
stifterei“ trotz etwas schlechteren Wetters zu einem 
Volksfest und es konnten viele Gäste begrüßt werden. 
Bgm. Ing. Alexander Allmer hieß Stefan&Julia Felber 
(Foto rechts unten) in Stubenberg willkommen und 
überreichte ihnen ein Willkommensgeschenk. Mit 
einem Blumenstrauß wurde auch Heidelinde Tösch be-
dacht, die gleichzeitig im ehemaligen Kaufhaus Pacher 
ihr Vitalzentrum eröffnete. Die Segnung der Sinnstif-

Heuer eröffnete Saskia Bischof im Gewerbepark 
Hohenwarter in Hirnsdorf ihre Massagepraxis. Am Er-
öffnungstag stellte sich auch der Feistritztaler Bürger-
meister Josef Lind mit einem Blumenstrauß ein und 
wünschte ihr viel Erfolg.  Saskia Bischof ist ausgebilde-
te Masseurin, medizinische Masseurin und Heilmas-
seurin.
Öffnungszeiten: Freitag, von 08.00 bis 18.00 Uhr und 
Samstag von 09.00 bis 14.00 Uhr.
Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich unter 
Tel: 0699 / 110 44 203 oder
E-Mail: massagepraxis-saskia.bischof@gmx.at

In diesem Wohl-Fühl-Lebens-Raum bietet Saskia Bi-
schof  ihre Heil- und Entspannungsmassage an.

terei und des Vitalzentrums nahm Pfarrer Isidore Ibeh 
vor. Für Musik sorgten der Radio Steiermark Wurlitzer 
und die Musikkapelle Stubenberg unter Kapellmeiste-
rin Hannelore Tilp.
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-um versorgt!
ganzjährige lagerung

fachmännisches service

ausgewählte marken

Ergänzend zu gehabter Qualität, 
fairen Preisen und ausgezeichne-
tem Service, wird nun verstärkt 
Augenmerk auf das Thema regiona-
ler „auftankort“ gelegt. Hier kann 
nicht nur getankt werden man er-
hält auch alles Rund um den Reifen.

Alle sind willkommen
Sei es als Durchreisender, oder 
Nachbar, hier ist man stets will-
kommen eine kleine Pause von 
dem allgegenwärtigen Alltagsstress 
einzulegen. Auch die Seele braucht 
Zeit ihre Akkus aufzuladen.
Gönnen Sie sich eine Stärkung, 
oder schmökern Sie im reichen 
Sortiment an regionalen Produk-
ten, während das fachmännische 
Personal Ihr Fahrzeug auf Winter-
tauglichkeit prüft. Waschanlagen, 

Auftankort Huber
Das engagierte Team rund um Familie Huber heißt Sie seit Herbst diesen Jahres,
im neuen Look willkommen.

neue modernste Autosauger, der 
Reifen-Einlagerdienst, sowie ein 
breites Serviceangebot für Ihr 
Fahrrad oder E-bike (wenn man 
mal nicht auf vier Rädern unter-
wegs ist), ergänzen das reiche 
Portfolio. Fam. Huber will mit dem 

Konzept „Tankstelle der Zukunft“ 
(AUFTANKORT) frischen Wind ins 
Feistritztal bringen, ohne regionale 
Werte zu vergessen. Überzeugen 
Sie sich gerne selbst und schauen 
Sie auch bei der großen Neueröff-
nung Anfang 2023 vorbei!
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„Ein Team, viele Fähigkeiten“ – 
unter diesem Motto realisieren 
regionale IngenieurInnen und 
TechnikerInnen der Firma Pirk-
heim Automation anspruchsvolle 
nationale und internationale Pro-
jekte aus den Bereichen Maschi-
nensicherheit und Automatisie-
rungstechnik. Als lokaler Partner 
diverser internationaler Konzerne 
konnte sich die Pirkheim Auto-
mation GmbH in Pischelsdorf am 
Kulm in den letzten 17 Jahren als 
zuverlässiger Spezialist in Bran-
chen wie Automotive, Lebens- 
mittel-, Pharma- sowie Metall-
industrie etablieren.
Dieser Erfolg liegt nicht zuletzt an 
den leistungsstarken und hoch-
motivierten Mitarbeitern, die das 
Unternehmen, teils seit der Grün-
dung, begleiten. 

Bei der Pirkheim Automation GmbH in Pischelsdorf am Kulm
zählt die Teamfähigkeit zum Erfolgskonzept.

Team als Erfolgsfaktor   
„Das Schöne an der Selbstständig-
keit ist es, die richtigen Leute zu 
finden und sie zu motivieren. Nur 
so ist es möglich, über eine lange 
Zeit erfolgreich zu sein. Eine Per-
son kann gut sein, ein eingespieltes 
Team ist besser“, so Mario Pirk-
heim, Geschäftsführer und Eigen-
tümer der Pirkheim Automation 
GmbH.
Dieses Team an gut ausgebildeten 
Fachkräften soll auch in Zukunft 
weiterwachsen, weshalb die Lehr-
lingsausbildung bei Pirkheim Auto-
mation mit jährlich zwei bis drei 
Lehrlingen einen hohen Stellen-
wert genießt.

Lehre als Mechatroniker
Für Herbst 2023 werden wieder 
Mechatroniker-Lehrlinge gesucht 
mit dem Hauptmodul Automati-
sierungstechnik. Mechatroniker 
stellen mechatronische Bauteile, 
Komponenten und Systeme für
den Maschinen-, Anlagen- und 
Gerätebau her. 
Der Ausbildungsbereich der Lehr-
linge umfasst im Betrieb bei-
spielsweise folgende Bereiche: 
Elektrotechnik, Schaltschrankbau, 
Elektroinstallation, E-Planung, 
SPS-Programmierung und Inbe-

Ein Team, viele Fähigkeiten

Mario Pirkheim mit seinen Spezialisten in Maschinensicherheit und Automatisierungstechnik.

triebnahme industrieller Anlagen 
für unterschiedliche Branchen. Bei 
der Pirkheim Automation GmbH 
erhält man eine erstklassige Aus-
bildung mit Bonifikationen und 
sehr guten Berufsaussichten. Der 
Standort ist zudem mit öffentlichen 
Verkehrs-mitteln ausgezeichnet zu 
erreichen. 
„Wir unterstützen und befürworten 
zudem eine Höherqualifizierung 
durch Lehre mit Matura. Dies 
ermöglicht ein weiterführendes, 
berufsbegleitendes Studium bis 
zum Diplomingenieur“, sagt Mario 
Pirkheim.
Interessierte können sich auf der 
Website www.pirkheim.at oder 
unter Tel. +43 3113 30923
informieren.

KONTAKT
8212 Pischelsdorf am Kulm
Gewerbepark 186                                                     
Tel.: +43 3113 30923
E-Mail: office@pirkheim.at
www.pirkheim.at
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Trendschmuck
aus Silber

z.B Herz mit Zirkone

€ 78,–
Sie finden unser Fachgeschäft gegenüber der 
Volksschule in Pischelsdorf am Kulm.
Montag bis Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr
 14.30 bis 18.00 Uhr

Samstag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Wir wünschen ein friedvolles Weihnachtsfest
und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr!

 

Ein umtriebiger „75er“
Der Pischelsdorfer Künstler Mag. Art Richard Franken-
berger feierte heuer im Sommer seinen „Fünfundsieb-
ziger“. Aus diesem Anlass spazierte er an seinem Ge-
burtstag zu einem Buschenschank nach Nestelbach bei 
Ilz, wo er einige Medienvertreter  zum Mitfeiern einlud. 
Mit dabei war auch seine Reserl, die ihn schlussendlich 
mit dem Auto abholte und auch auf seinen Geburtstag 
anstieß. -allerdings als Autofahrerin mit einem alko-
holfreien Getränk (siehe Foto unten).

Lesungen
Unter dem Titel „Lesungen“ hat Frankenberger ein 
neues Projekt gestartet. Dazu gab es bereits zwei Le-
sungen, und zwar am 17. November im Weingut Posch 
und am 24. November im Kulturhaus in Ilz.
Die nächste Lesung wird am Donnerstag, dem 15. 
Dezember, mit Beginn um 18.00 Uhr im Weingut Posch 
in Hollerberg über die Bühne gehen. An diesem Abend 
wird der vor 30 Jahren entstandene Film „Kult.Ur.Weg“ 
gezeigt. Er wurde von Schüler:innen der Ortweinschu-
le gedreht. Dabei wurden Menschen aus dem Raum 
Pischelsdorf/Kulm interviewt.

Bauer Imbiss sperrt zu
Der „Bauer Imbiss“ auf dem Spar-Gelände in Pischels-
dorf wird im Dezember 2022 nach 18 Jahren seine 
Pforten schließen. Hermann & Sabine Bauer und das 
gesamte Team bedanken sich bei allen Gästen für ihr 
Vertrauen und wünschen frohe Weihnachten und ein 
gesundes 2023.
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Stiletto-Run der SPÖ

ÖAAB-Bezirkstreffen
Gemeinsam mit der ÖAAB-Ortsgruppe Stubenberg lud 
der ÖAAB-Bezirk Hartberg-Fürstenfeld zu „Sturm und 
Maroni“ am Stubenbergsee. Bei schönstem Herbstwet-
ter konnte Bezirksobmann Franz Haberl Landeshaupt-
mann a.D. Hermann Schützenhöfer, VP-Bezirkspar-
teiobmann LAbg. Lukas Schnitzer, LAbg. Hubert Lang 
und zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter aus den 
Gemeinden begrüßen. Im Rahmen einer großen Verlo-
sung gab es Geschenkkörbe und viele großartige Prei-
se. Die ÖAAB-Ortsgruppe Stubenberg, unter Obmann 
Christoph Eichtinger, feierte mit dieser Veranstaltung 
auch ihr 50-jähriges Bestehen, zu dem Bezirksobmann 
Franz Haberl und Ehrengäste gratulierten.

Am Sonntag, dem 2. Oktober 2022, liefen anläss-
lich des internationalen Brustkrebs-Tages zahlreiche 
Damen und Herren am Stubenbergsee in Stilettos, um 
möglichst viele Spenden für die Steirische Brustkrebs-
hilfe - Pink Ribbon zu sammeln. Seit 20 Jahren gibt es 
die Aktion Pink Ribbon der Steirischen Krebshilfe, seit 
fünf Jahren unterstützt die SPÖ Stubenberg Pink Rib-
bon mit dem Stiletto Run. Auch heuer luden die SPÖ 
Frauen Stubenberg mit ihrer Frontfrau und SPÖ-Regi-
onalgeschäftsführerin Amela Hirzberger zum „Stiletto-
Run” an den Stubenbergsee. Trotz fehlenden Sonnen-
scheins nahmen auch heuer wieder zahlreiche Damen 
und Herren die Herausforderung an und rannten in 
Stöckelschuhen für den guten Zweck. Dabei kamen 
500 Euro an Spenden herein. Diese Summe wurde von 
der SPÖ um 400 Euro auf insgesamt 900 Euro erhöht.
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Aromaöle in der Adventszeit
Düfte haben eine erstaunliche 
Wirkung auf unseren Körper 
und unsere Seele. Inzwischen ist 
wissenschaftlich bewiesen, dass 
ätherische Öle am Stressabbau be-
teiligt sind und für Ruhe und Ent-
spannung sorgen können. Je nach 
Inhaltsstoffen schaffen sie eine 
Atmosphäre, die festlich stimmt 
und gleichzeitig die Hektik des 
Tages vergessen lässt.
Besonders in der turbulenten Ad-
ventszeit können wir mithilfe der 
Aromatherapie für unser Wohlge-
fühl sorgen.
Orange, Zimt und Nelke sind die 
Duft-Klassiker in der Weihnachts-
zeit.
In ihrer Kombination wecken 
sie Erinnerungen an gemütliche 
Winterabende zu Hause. Dass 
Düfte Emotionen und Erinnerun-
gen bewusst machen liegt daran, 

dass unser Gehirn Gerüche und 
Erlebnisse gekoppelt abspeichert. 
Das Riechepithel in der Nase ist 
direkt mit dem limbischen System 
verbunden. Das ist jener Ort im Ge-
hirn, der Gefühle verarbeitet und 
Triebe lenkt.
Gerüche lassen Bilder im Kopf ent-
stehen und wirken auf das zentrale 
Nervensystem. 
Ätherische Öle von Mandarine und 
Vanille verbreiten ein Gefühl von 
Geborgenheit und kindlicher Vor-
freude. Grapefruit sorgt für gute 
Laune.
Tonkabohne duftet würzig-süß 
nach Mandelgebäck, besänftigt 
bei Stress und bringt überreizte 
Gemüter zurück in ihre Balance. 
Weißtannen Öl aber verströmt den 
Weihnachtsduft schlechthin. Ein 
paar Tropfen in der Aromalampe 
genügen und wir denken augen-
blicklich an den Adventskranz mit 

den brennenden Kerzen und an 
den geschmückten Weihnachts-
baum am Heiligen Abend. 
Gleichzeitig klären ätherische 
Nadelholzöle die Raumluft und 
lindern Erkältungskrankheiten.

Und was wäre Weihnachten 
ohne Zimt?

Zimtöl stärkt bei Erschöpfung und 
seelischen Tiefs.
Zusammen mit Tonkabohne und 
Zitrusduft zaubert Zimt eine be-
ruhigende Atmosphäre an einem 
vorweihnachtlichen Dezember-
abend. 
Alle Düfte und noch viel mehr sind 
im Aromaladen erhältlich und
laden zum Durchschnuppern ein. 
Kleine und große handgemachte 
Geschenkideen zum Wohlfühlen 
aus der Region steigern die Vor-
freude auf das große Fest.

8212 Pischelsdorf 40
(am Eck zum Schwimmbad)

Tel. +43664/50 55 437
www.aromaladen.net

 
 
 

Kauf im Ort 

Kauf regional

Innehalten ~ Riechen ~ Entschleunigen
 

Weihnachtsfeeling stressfrei geniessen

www.facebook.com/lizisaromaladen
www.instagram.com/liziaromaladen

Weihnachtsduft liegt in der Luft

GESUND UND FIT
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Vitalzentrum am Stubenberger Hauptplatz

Marien-Andachtsstätte
Der Stubenberger Verein Rosenkranz (Obfrau Sabine 
Grübl, Kassier Hannes Mayer und Schriftführer Walter 
Schmid) hat im Rahmen einer jahrelangen Spenden-
aktion (an Spendentischen in Stubenberg und Maria 
Fieberbründl wurden selbst hergestellte Seifen, verzierte 
Kerzen und von Papst Franziskus gesegnete Rosenkränze 
aus dem Vatikan für freiwillige Spenden angeboten) ei-
nen Betrag von über 5.300,- Euro erzielt. Mit diesem Geld 
wurde die Marien-Andachtsstätte bei „Gepflegt Wohnen“ 
in Stubenberg errichtet und kürzlich im Rahmen einer 
Feier von Pfarrer Isidore Ibeh im Beisein von Bgm. Ing. 
Alexander Allmer, Heimleiterin Michaela Almer-Reisen-
hofer und Bewohner:innen des Pflegeheimes gesegnet.

Der Vorstand des Vereines Rosenkranz (links) mit
Pfarrer Mag. Isidore Ibeh, Heimleiterin Michaela Almer-
Reisenhofer und Bgm. Ing. Alexander Allmer.

Heidelinde Tösch eröffnete vor Kurzem am Stuben-
berger Hauptplatz ein Vitalzentrum für Ganzheitliche 
Beratung – für innere und äußere Schönheit. Für sie 
steht der Mensch in seiner Einheit Geist, Seele und 
Körper stets im Mittelpunkt und es ist ihr besonders 
wichtig, jeden Menschen persönlich und bestmöglich 
beraten zu dürfen. Ihre Dienstleistungen beinhalten 
nährende Haut- und Seelenpflege, entspannende und 
ausgleichende Farbreisen sowie seit altersher die 
wundervollen Ohrkerzen und vieles mehr.. „Das alles 
natürlich immer in Kombination mit Ihrem persön-
lichen Farblicht, mit Ihrem Duft und Klang in einer 
wohltuenden Atmosphäre“, so Heidelinde Tösch.
Als Nährstoff-Expertin, ausgebildet in der Nährstoff-
akademie Salzburg und in Zusammenarbeit mit der 
Firma Cosmoterra stets sie ihren Kundinnen und Kun-
den beratend zur Seite um Nährstoffdefizite bestmög-
lich zu erkennen und auszugleichen.
„Es ist mir eine besondere Ehre und Freude mit 
Firmen zusammenarbeiten zu dürfen, bei denen der 
Mensch im Mittelpunkt steht. Durch diese wunderbare 
Zusammenarbeit darf ich auch Ihnen zu noch mehr 
Harmonie und Wohlsein verhelfen. Ich freue mich, Sie 
bei mir begrüßen zu dürfen.“

Um Terminvereinbarung wird gebeten:
Tel.: 0676/732 28 81;  E-Mail: www.vital-heidi.at;
E-Mail: vitalzentrumheidelindetoesch@gmx.at
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Alle Autos sämtlicher Typen sind bei uns in besten Händen

A U T O H A U SA U T O H A U S

Das Team vom Autohaus Loidl
wünscht allen

frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

LOIDLLOIDL GmbH
VERTRAGS-

WERKSTÄTTE

8212 Gersdorf 86 • Tel. 03113/2434, Mobil 0676/9264200 • www.autohaus-loidl.at • offi  ce@autohaus-loidl.at
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30.12. 

ab 17 Uhr

mit wunderschönem 
Feuerwerk

Bauernsilvester

  Entdecken Sie unsere neuen  

 Wohlfühlzimmer! 

30.12. 

31.12. 

ab 17 Uhr

mit wunderschönem 
Feuerwerk

bis 18 Uhr

Reservieren: 03113 2286

Bauernsilvester

knuspriges 
Backhendl

  Entdecken Sie unsere neuen  

 Wohlfühlzimmer! 

Silvester 
ganztägig

Helfer:innen für Reparatur-Café gesucht!
Am Samstag, 28. Jänner 2023 findet

von 9.00 bis 12.00 Uhr wieder ein Reparatur-Cafe
im Pfarrhof Pischelsdorf statt. 

Es werden noch Fachkräfte zum Helfen gesucht, 
z. B. Techniker:innen für Reparaturen von Fernsehern,

Radios und sonstigen technischen Geräten.
Helfer:innen mögen sich bitte mit Maria Prem
in Verbindung setzen, Telefon: 0650/3514 229



Friedvolle Weihnachten & alles Gute im neuen Jahr!
Und nicht vergessen: Wir sind auch in schwierigen Zeiten für Sie da.

Vertrauen ist gut. Versichert besser. Reisinger
8212 Pischelsdorf 510, Tel: 03113-8080, www.vcr-reisinger.at

Bei uns können Sie Ihr Kennzeichen in nur 10 Minuten 

für alle steirischen Bezirke an-, ab- und ummelden!

Nutzen Sie unsere KFZ-Zulassungsstelle in Pischelsdorf.

Montag – Freitag, 8:00 – 17:00 Uhr, 03113 - 80 80 80

www.vcr-reisinger.at
Versicherungsmakler & Schadenservice GmbH

8212 Pischelsdorf 510, Tel.: 03113-8080
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